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Hubertusstraße 36; 38

Pieschen * 606

Doppelwohnhaus in offener Bebauung; Bau von 1935, charakteristischer Fassadenschmuck mit farblich 
abgesetzten Putzreliefbildern, stadtbaugeschichtlich und bauhistorisch bedeutend

Kurzcharakteristik

Die Hubertusstraße geht auf einen alten Verbindungsweg zurück, der vom Pieschener Ortskern in 
nördlicher Richtung nach Trachenberge führte, wo auch Pieschener Bauern Weinberge besaßen. 
Das Doppelmietshaus wurde in traditionellen Formen des Kleinwohnungsbau in den 1930er Jahren 
errichtet. 
Horizontal gestaltet ist der viergeschossige, kastenförmige Bau von einem das Erdgeschoss von den 
Obergeschossen trennenden Sims, entsprechend dem der Nachbargebäuden. In der Vertikale strukturieren 
die proflierten Eingänge mit den darüberliegenden Treppenhäusern das Gebäude durch einen Wechsel von 
Putzbildern (in rot und weiß - wechselnd) und ebenfalls profilierten Fenstern. Die interessanten Häuser sind 
traditionell gestaltet, mit Walmdächern und verputzen Fassaden versehen. 
Die Denkmaleigenschaft des Hauses ergibt sich aus der bau- und stadtentwicklungsgeschichtlichen 
Bedeutung. Zum einen ist es ein exemplarisches Zeugnisse des Kleinwohnungs- und Siedlungsbaus um 
1930, der zum Großteil auch von traditionellen Gestaltungselementen geprägt wurde, und zum anderen 
dokumentieren es auf anschauliche Weise die städtebauliche Entwicklung Dresdens, als an den Rändern 
der Stadt Gebäude, Wohnanlagen und Siedlungen vor allem für die minderbemittelten Schichten 
entstanden.
Das öffentliche Erhaltungsinteresse des Gebäudes ergibt sich aus seinem exemplarischen Charakter für die 
Architekturentwicklung um 1930. Es besitzt städtebaugeschichtliche und bauhistorische Bedeutung.
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